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Jeden Sonntag erfüllt das Radio-Wunschkonzert 10-12 Wünsche. Aber jede Woche kommen 800-1000 neue Wünsche, so daß der Schulden¬

berg ständig wächst. Um in einem Jahr alle gegenwärtigen Wünsche zu erfüllen, müßten 5134 Wunschkonzerte angesetzt werden.

Eilig schrieb seine Wünsche dem Wunschkonzertleiter der Jüngling,
Still und ergeben wartet auf ihre Erfüllung der Greis.

Frei nach Schiller

Für Ehe-Rekruten

Mit Logik kann man eine Frau nicht
gewinnen, also auch nicht besiegen.

Die gröhten Frauenbetörer waren
keine Logiker, sondern sprunghafte,
wetterwendische Abenteurer.

Die ersfe elastische Vorpostenkette
ist auf jeden Fall interessiertes Zuhören;
dann sofort Flucht der Hauptmacht nach
rückwärts, um Zeit zu gewinnen.

LUGANO
ADLE H- HOYEL »°a

ERICA-ICHWEIIEBHOr
Wim Bahnhof. Sceausiidit Be». KAPPENBERGER

Logik ist gegenüber Frauen eine
starre, dünne Front, hinter der es keine
Auffangstellung mehr gibt.

Nebel und Tarnung sind die einzigen
Mittel, sich Bewegungsfreiheit zu
sichern.

Im ZGB sfeht: <Der Mann ist das

Haupt der Familie.) Das war der letzfe
Verzweiflungsschrei der gesetzgebenden

Männer.

J3CKE
WILDHAUS

Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß das Beste
aus Küche und Keller. Bescheidene Preise

Bes.: Familie Dr. Hilty-Forrer Telefon (074) 74221

An Instinkt ist aber auch die dümm-
sfe Frau dem stärksten klügsfen Manne
überlegen.

Wer sich stark dünkt, übersieht seine
schwachen Stellen.

Es ist leichter, eine grofje Firma zu
führen, als eine Familie.

Die Frau muh von Nafur aus der
stärkere Teil sein, denn ihre Bürde ist

gröfjer.
Ein Landslurm-Mann

In der heimeligen

BAR
Cocktail-Lounge
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